
____________________________________                          _____________________ 
Vorname, Familienname  d. Erziehungsberechtigten                                                                                      Datum                                                   

 
____________________________________ 
Straße, Hausnr.  

 
____________________________________ 
Postleitzahl, Ort 

 
 
 
Sonderpädagogisches Förderzentrum 
St.-Vitalis-Str. 18 
92421 Schwandorf 
zu Händen Frau/Herrn _______________________ 
                                                                  (Lehrkraft/Schulleitung) 

 
 

Antrag auf Beurlaubung vom Schulbesuch 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit beantrage ich meine Tochter/meinen Sohn _________________________, 

geboren am____________________, Klasse _______ für folgenden Zeitraum zu 

befreien: 

 am: ______________ in der Zeit von _______Uhr bis _______ Uhr 

 für folgende Tage: __________ (Datum) bis __________ (Datum, einschließlich) 

 
Grund: ________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________ 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
____________________________________ 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten  
 

 
 

Dem Antrag auf Unterrichtsbefreiung  

O wird stattgegeben 

O wird nicht stattgegeben.  

 
Schwandorf, ____________                                               _______________________ 
  (Datum)                                             Schulstempel                                       (Unterschrift Schulleitung) 
 



Schulordnung für die Mittelschulen in Bayern 
(Mittelschulordnung - MSO) 

Vom 4. März 2013 

§ 39 

Teilnahme 

(1) 1 Ist eine Schülerin oder ein Schüler aus zwingenden Gründen verhindert, am Unterricht oder 

an einer sonstigen verbindlichen Schulveranstaltung teilzunehmen, so ist die Schule 

unverzüglich unter Angabe des Grundes zu verständigen. 2 Im Fall fernmündlicher 

Verständigung ist die schriftliche Mitteilung innerhalb von zwei Tagen nachzureichen. 

(2) 1 Bei Erkrankung von mehr als drei Unterrichtstagen kann die Schule die Vorlage eines 

ärztlichen Zeugnisses verlangen. 2 Häufen sich krankheitsbedingte Schulversäumnisse oder 

bestehen an der Erkrankung Zweifel, kann die Schule die Vorlage eines ärztlichen oder 

schulärztlichen Zeugnisses verlangen; wird das Zeugnis nicht vorgelegt, gilt das Fernbleiben als 

unentschuldigt. 

(3) 1 Schülerinnen und Schüler können auf schriftlichen Antrag in begründeten 

Ausnahmefällen vom Unterricht in einzelnen Fächern befreit oder vom Schulbesuch 

beurlaubt werden. 2 Den Schülerinnen und Schülern ist ausreichende Gelegenheit zur Erfüllung 

ihrer religiösen Pflichten und zur Wahrnehmung religiöser Veranstaltungen auch außerhalb der 

Schule zu geben 

 


